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Durchführung

Feinplanung

Umsetzung

Der Zeitplan der Umsetzung

Siebte Vollversammlung 
der Synode
 Das Abschlussdokument der 

 Synode wird beraten und 

 abgestimmt.

 Bischof Stephan informiert über 

 die bisherigen Planungen zur 

 Umsetzung.

Die Umsetzung planen
 Die Umsetzung wird in Aufgabe und  

 Struktur geplant.

Aufgaben beschreiben
 Aufgrund des Schlussdokuments   

 werden die Aufgabenpakete 

 beschrieben. 

 Die Kosten, Personal- und Zeit-

 bedarfe für die Umsetzung werden 

 ermittelt. 

 Die Aufgaben und Funktionen für   

 die Umsetzung werden präzisiert.

 Entscheidungen werden herbei-

 geführt.

Kommunizieren 
und beraten
 Haupt- und ehrenamtliche Mitar-

 beiter_innen werden über die Ergebnisse  

 der Synode informiert und um Resonanz  

 gebeten. 

 Die diözesanen Räte sowie die Bistums-

 dechantenkonferenz werden in allen 

 Regelterminen über den Umsetzungs- 

 prozess informiert und gehört. 

 Zu den Ergebnissen der Synode und 

 zum Umsetzungsprozess werden 

 dezentrale Veranstaltungen 

 durchgeführt.

Das Umsetzungs-
programm festlegen
 Die diözesanen Räte beraten die 

 Umsetzungsplanungen. 

 Die Leitungsgremien des Bistums   

 entscheiden anschließend über das  

 Umsetzungsprogramm. 

 

Umsetzung beginnen
 Die Umsetzungsschritte werden   

 kommuniziert.

 Berichte, Beratung und 

 Resonanzen werden zu allen 

 Meilensteinen im Umsetzungs-

 prozess eingeplant.

28. April bis 1. Mai 2016

Januar bis April 2016

ab Mai 2016

Mai bis Dezember 2016

Oktober bis Dezember 2016

ab Oktober 2016

Abschluss 
der Synode

Planung 
der Umsetzung

Feinplanung

Kommunikation & 
Beratung

Entscheidungen

Umsetzung

 Nach Ende der Synode beginnt die Umsetzung ihrer Ergebnisse.
 Verantwortlich dafür ist der Bischof, der dafür seine Struktur nutzt.
 Die Umsetzung gehört zum Regelgeschäft, das den verabredeten Prozessschritten folgt. 
 Dafür gibt es eine eigene Geschäftsordnung.
 Bevor es zu Richtungsentscheidungen in der Umsetzung kommt, sind die diözesanen Räte 

 zu hören und ihre Voten zu berücksichtigen.
 Die Mitarbeitervertretung ist gemäß Mitarbeitervertretungsordnung zu beteiligen.

Grundsätze


